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3. Bundesliga Herren Nord

TSV Schwarzenbek : VfR Fehlheim 1929 
Samstag, 26.02.2022, 15:15 Uhr

TSV Schwarzenbek stockt Punktekonto gegen VfR Fehlheim 
1929 auf

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TSV Schwarzenbek am vergangenen Samstag in der
3. Bundesliga Herren Nord beim 6:3 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 20:13. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 15.
Saisonspiel des Heimteams setzte vor 40 Zuschauern Lleyton Ullmann. Nach diesem Sieg haben
die Spieler um den Einser Frederik Spreckelsen nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kaum Chancen ließen Spreckelsen / Ullmann beim 3:0 ihren Gegnern Sourav /
Bondarev. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Spreckelsen / Wegner und Freund /
Schubert, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Nach den anfänglichen Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:1 gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekam Frederik Spreckelsen beim 11:2, 11:6, 11:
6 von Andrej Bondarev. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Moritz Spreckelsen bei der
unterm Strich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Saha Sourav. Wenig später ging es beim Spielstand
von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Eher wenig Gegenwehr bekam Lleyton
Ullmann beim 3:0 von Felix Schubert. Da gab es nichts zu rütteln. Sören Wegner überzeugte im
Einzel gegen Timo Freund, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf
der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Nichts auszurichten hatte wiederum Frederik Spreckelsen
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Saha Sourav. Das musste man neidlos anerkennen. Einen
umkämpften Erfolg feierte jedoch Moritz Spreckelsen beim 10:12, 11:4, 11:9, 8:11, 11:9 gegen
Andrej Bondarev, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Spreckelsen mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Obwohl Lleyton Ullmann fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag,
kämpfte er sich gegen Timo Freund zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Ullmann mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Schwarzenbek nun ein Punktekonto von 18:12 Punkten auf,
während der VfR Fehlheim 1929 vor dem nächsten Spiel, das am 27.02.2022 gegen den TSV
Bargteheide ansteht, 4:20 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Schwarzenbek
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 12.03.2022 gegen den SV Union Velbert II.

 Statistik:
 TSV Schwarzenbek

Doppel: Spreckelsen / Ullmann 1:0, Spreckelsen / Wegner 0:1 
Einzel: F. Spreckelsen 1:1, M. Spreckelsen 1:1, L. Ullmann 2:0, S. Wegner 1:0 

 VfR Fehlheim 1929
Doppel: Sourav / Bondarev 0:1, Freund / Schubert 1:0 
Einzel: S. Sourav 2:0, A. Bondarev 0:2, T. Freund 0:2, F. Schubert 0:1


